013144

Stubble Field VII

Bildbeschreibung!)

Ein dichtes Feld trockener, blasser Stingel mit einem Hauch von Gelb darunter, was auf einen Ubergang
oder ein Nachspiel hindeutet.

Analyse?)

Diese fesselnde Fotografie zeigt ein dicht gedrangtes Feld aus verdorrten Halmen, deren schlanke Formen
in einem starken Kontrast zu einem Hintergrund aus leuchtend gelber Vegetation stehen, die jedoch
verdeckt ist. Das Zusammenspiel von Licht und Schatten erzeugt eine strukturierte Oberfliche, die
die filigranen Details jedes Halms hervorhebt. Der Gesamteindruck ist einer von Zerbrechlichkeit und
Widerstandsfahigkeit und fangt einen Moment des natiirlichen Verfalls und der Wiedergeburt ein. Die
Fotografie ladt den Betrachter ein, iiber den Kreislauf des Lebens und die Schénheit nachzudenken, die
in seinen verganglichen Stadien zu finden ist.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 26.09.25



https://wide-angle.de/d/d013144.html
https://frank-titze.art/d/d013144.html
https://frank-titze.art/d/d013144.html
https://frank-titze.art/d/d013144.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

013144 - Stubble Field VII

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 08/2023 09/2023 09/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Stoppelfeld VII

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Uberpriift / Korrigiert
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      A dense field of dry, pale stalks with a hint of yellow underneath, suggesting a transition or aftermath.
    
    
      Ein dichtes Feld trockener, blasser Stängel mit einem Hauch von Gelb darunter, was auf einen Übergang oder ein Nachspiel hindeutet.
    
    
      This captivating photograph presents a densely packed field of withered stalks, their slender forms standing in stark contrast against a background of vibrant, yet obscured, yellow vegetation. The interplay of light and shadow creates a textured surface, highlighting the delicate details of each stalk. The overall effect is one of both fragility and resilience, capturing a moment of natural decay and rebirth. The photograph invites the viewer to contemplate the cycle of life and the beauty found within its ephemeral stages.
    
    
      Diese fesselnde Fotografie zeigt ein dicht gedrängtes Feld aus verdorrten Halmen, deren schlanke Formen in einem starken Kontrast zu einem Hintergrund aus leuchtend gelber Vegetation stehen, die jedoch verdeckt ist. Das Zusammenspiel von Licht und Schatten erzeugt eine strukturierte Oberfläche, die die filigranen Details jedes Halms hervorhebt. Der Gesamteindruck ist einer von Zerbrechlichkeit und Widerstandsfähigkeit und fängt einen Moment des natürlichen Verfalls und der Wiedergeburt ein. Die Fotografie lädt den Betrachter ein, über den Kreislauf des Lebens und die Schönheit nachzudenken, die in seinen vergänglichen Stadien zu finden ist.
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